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Ende 2018 qualifizierte sich Cé-
leste Mordenti für ihre erste Eu-
ropameisterschaft bei den Er-
wachsenen, die heute beginnt
und bei der 109 Turnerinnen am
Start sind. Die nötige Norm si-
cherte sich die Sportlerin der
Gym Bonneweg bei direkt zwei
internationalen Wettkämpfen –
in Porto und vor heimischem Pu-
blikum in Bettemburg. Beide Ma-
le lieferte die 16-Jährige einen
konstanten Mehrkampf ab
(47,450 bzw. 47,500 Punkte) und
unterstrich dabei ihr großes Po-
tenzial. Demnach überrascht es
auch nicht, dass Mordenti – wie
auch die Juniorin Lola Schleich –
Anfang des Jahres in den Promo-
tionskader des Nationalen Olym-
pischen Komitees aufgenommen
wurde, womit eine längere Durst-
strecke im Kunstturnen bei den
Damen beendet ist.

Die Fortschritte, die in den ver-
gangenen Monaten innerhalb der
Nationalkader der FLGym ge-
macht wurden, sind nicht zu
übersehen, dies will Mordenti
auch beim Saisonhighlight in Po-
len bestätigen. Dennoch gab es in
den vergangenen Wochen einige
Hiobsbotschaften wegzustecken.
Zuerst verletzte sich Chiara Cas-
tellucci, die ebenfalls die Norm
für die EM geschafft hatte und
heute passen muss. Die Enttäu-
schung war bei der jungen Turne-
rin entsprechend groß, wie auch
Gilles Andring bestätigte, der
sich beim Verband um den Elite-
sport kümmert: „Es ist wichtiger,
dass Chiara ihre Verletzung kom-
plett auskuriert, ansonsten kann
diese durch die EM noch schlim-

mer werden oder Chiara ihren ge-
samten Wettbewerb vermasseln.
Ich kann die Enttäuschung ver-
stehen, denn Chiara hat in den

letzten Wochen ebenfalls große
Fortschritte gemacht. Doch das
zeigt, dass wir langfristig mit ihr
planen.“

Auch Mordenti plagte in den
letzten Wochen eine Fingerver-
letzung, die sie sich bei einem
Flugelement am Barren zugezo-
gen hatte. Dennoch wird die 16-
Jährige heute Abend einen neuen
Sprung präsentieren, bei anderen
Übungen wurde zudem der
Schwierigkeitsgrad angehoben.
Für Andring geht es jedoch vor
allem darum, dass Mordenti ei-
nen stabilen Wettkampf zeigt:
„Céleste ist neu im Seniors-Be-
reich dabei, ist hier eine der
Jüngsten. Die Konkurrenz ist
schon ein ganz anderes Kaliber.
Eine genaue Punktzahl anzupei-
len, ist deswegen auch schwer,
vor allem weil bei einer EM stren-
ger bewertet wird. Für uns ist das
Wichtigste, eine Entwicklung zu
sehen.“

In der Subdivision vier tritt
Mordenti beispielsweise in einer
Gruppe mit Turnerinnen aus
Großbritannien an, für eine Pre-
miere schon beeindruckend:
„Bisher hatte Céleste bei großen
Wettbewerben ihre Nerven im-
mer gut im Griff. Dennoch kann
man aus solch einer Situation im-
mer etwas lernen. So wie Aurélie
Keller (die wegen einer Verlet-
zung die Norm verpasste, d.
Red.), die bei der letzten EM so-
gar in einer Gruppe mit der Sil-
bermedaillen-Gewinnerin am
Barren war“, erklärt Andring.

Damit man im Luxemburger
Lager nun noch besser vorberei-
tet ist, ist mit Magali Colle zudem
eine Physiotherapeutin mit nach
Polen geflogen, ein weiterer Mei-
lenstein in der Entwicklung des
Turnsports in Luxemburg. Denn
zuletzt gab es laut Andring meh-
rere Verletzungen im Damenbe-
reich und in Zukunft will man
hier ebenfalls präventiv arbeiten.
In den letzten Monaten ist der
Turnsport jedenfalls in einem ra-
santen Tempo vorangekommen,
nun soll auch die Stabilität hin-
zukommen.

Premiere für Mordenti

Heute Abend tritt Céleste
Mordenti bei der EM im
polnischen Stettin an –
der nächste Entwicklungs-
schritt für die 16-jährige
Kunstturnerin.

KUNSTTURNEN FLGym mit einer Turnerin bei der EM in Stettin

Jenny Zeyen
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Céleste Mordenti zeigt heute Abend einige Übungen mit ei-
nem höheren Schwierigkeitsgrad

Die beiden Fußball-Weltstars
Lionel Messi und Cristiano
Ronaldo haben sich eine gute
Ausgangsposition im Kampf um
den Einzug ins Halbfinale der
Champions League geschaffen.
Messi siegte mit dem spanischen
Meister FC Barcelona im Viertel-
final-Hinspiel bei Manchester

United 1:0 (1:0) und hat damit
ebenso gute Chancen auf das
Weiterkommen wie Ronaldo mit
Juventus Turin.

Der italienische Champion si-
cherte sich dank des Führungs-
treffers von Ronaldo ein 1:1 (1:0)
bei Ajax Amsterdam. Die Rück-
spiele finden bereits am kom-
menden Dienstag statt.

In Old Trafford war es Messi
selbst, der das frühe Führungstor
der Katalanen einleitete. Der Ar-
gentinier setzte seinen Sturmkol-
legen Luis Suarez perfekt in Sze-
ne, dessen Kopfball konnte Man
United-Verteidiger Luke Shaw
nur noch ins eigene Tor ablenken
(12. Minute).

Damit stehen die Chancen für
den Spitzenreiter der spanischen
Liga gut, erstmals seit 2015 wie-
der ins Halbfinale einzuziehen.
Dort winkt dann ein Duell mit
dem FC Liverpool und Trainer
Jürgen Klopp, denn die Reds ste-
hen nach dem 2:0 gegen den FC
Porto ebenfalls dicht vor dem
Weiterkommen.

Manchester, das im Achtelfina-
le noch sensationell Paris-Saint-
Germain und Trainer Thomas
Tuchel ausgeschaltet hatte, steht
indes vor einer Saison ohne Titel.
Dabei schlug sich der englische
Rekordmeister achtbar, war aller-
dings in der Offensive nicht zwin-
gend genug. So könnte es für

Manchester den nächsten bitte-
ren K.o. gegen Barça geben.
Schon in den Jahren 2009 und
2011 hatten Messi und Co. je-
weils im Champions-League-
Finale gegen Manchester United
triumphiert.

Verlässlich
Juventus konnte sich wieder ein-
mal auf seinen 112-Millionen-
Mann Ronaldo verlassen. Der
Portugiese besorgte mit seinem
125. Tor in der Königsklasse den
so wichtigen Führungstreffer in
Amsterdam per Flug-Kopfball
(45.). Dabei hatten die Italiener

noch bis kurz vor dem Spiel um
den Einsatz ihres Torjägers we-
gen einer Oberschenkelverlet-
zung bangen müssen.

Im zweiten Durchgang gerieten
die Italiener aber noch gehörig
unter Druck. Beflügelt von dem
Ausgleich wenige Sekunden
nach Wiederbeginn durch David
Neres (46.) drängte Ajax auf den
zweiten Treffer - wenngleich oh-
ne Erfolg.

Doch Juventus sollte gewarnt
sein: Im Achtelfinale hatte Ajax
gegen Titelverteidiger Real Ma-
drid sogar das Hinspiel daheim
verloren, um dann doch noch in
der spanischen Hauptstadt das
Spiel zu drehen. (dpa)

CHAMPIONS LEAGUE Viertelfinal-Hinspiele

Dem FC Barcelona um
Superstar Messi winkt
nach dem 1:0 bei
Manchester United
der erste Halbfinal-Einzug
in der Champions League
seit 2015. Auch Messis
Rivale Cristiano Ronaldo
hat gute Chancen auf
das Weiterkommen:
Der Portugiese erreicht mit
Juventus ein 1:1 bei Ajax.

Barcelona und Juventus auf Halbfinal-Kurs

Kurz vor Beginn des Viertel-
final-Hinspiels der Champions
League zwischen Ajax Amster-
dam und Juventus Turin sind
laut italienischen Medien-
angaben rund 120 Juve-An-
hänger von der Polizei in der
niederländischen Hauptstadt
festgenommen worden.
Bei diesen Supportern seien
Messer, Knüppel und andere

verbotene Gegenstände gefun-
den worden.

Der italienische Innenminis-
ter Matteo Salvini bestätigte die
Festnahmen. Die Italiener
sollen unweit einer U-Bahn-
Station in der Innenstadt fest-
genommen worden sein. Eine
ähnliche Szene habe sich in der
Nähe des Fußballstadions er-
eignet.

Über 100 Juve-Fans festgenommen

TENNIS Eléonora Molinaro
(WTA 496) musste das Aus in der
ersten Runde beim ITF-Turnier
in Sunderland (25.000 US-Dol-
lar, Großbritannien) hinnehmen.
Die Luxemburgerin, die durch
die Qualifikation gehen musste,
unterlag der an Nummer eins ge-
setzten Harriet Dart (WTA 136,
Großbritannien) mit 6:7 (1) und
0:6. Auch im Doppel war bereits
in der ersten Runde Schluss.

Molinaro verliert
in der 1. Runde

RADSPORT Christine Majerus
(Boels Dolmans Cycling ) konnte
gleich auf der ersten Etappe der
Healthy Ageing Tour (2.1) in den
Niederlanden auf sich aufmerk-
sam machen. Die Luxemburgerin
wurde auf dem ersten Teilstück
über 102,5 km, das von Borkum
nach Borkum führte, Dritte im
Sprint. Für die 32-Jährige war es
der erste Podiumsplatz dieser
Straßensaison. Gewonnen wurde
das Rennen von Lotta Lepistö
(FIN/Trek-Segafredo). Zweite
wurde Lisa Klein (D/Canyon
Sram).

Heute geht es weiter mit der
zweiten Etappe über 134,4 km mit
Start und Ziel in Surhuisterveen.

Majerus auf
dem Podest

Resultate
Gesterm:
Ajax Amsterdam - Juventus Turin

1:1 (1:0)
Tore: 0:1 Ronaldo (45.),
1:1 Neres (46.)
Man. United - Barcelona 0:1 (0:1
Tor: 0:1 Shaw (13., Eigentor)
(Rückspiele am 16. April)

Bereits gespielt:
FC Liverpool - FC Porto 2:0
Tottenham Hotspur - Man. City  1:0

RADSPORT Der Scheldeprijs (1.
HC), der traditionell zwischen
den beiden Monumenten Flan-
dern-Rundfahrt und Paris-Rou-
baix stattfindet, wurde wie im
Vorjahr von Deceuninck-Profi
Fabio Jakobsen gewonnen. Der
Däne setzte sich im Sprint vor
Max Walscheid (Team Sunweb)
und Chris Lawless (Team Sky)
durch.

Der Luxemburger Tom Wirtgen
(Wallonie-Bruxelles) gab auf.

Jakobsen siegt
wie im Vorjahr

RADSPORT Maximilian
Schachmann, Teamkollege von
Jempy Drucker bei Bora-hans-
grohe, konnte sich auf der dritten
Etappe der Baskenland-Rund-
fahrt im Sprint vor Diego Ulissi
(UAE-Team Emirates) und Eniro
Battaglin (Team Katusha-Alpe-
cin) behaupten.

Schachmann verteidigte somit
auch souverän sein Gelbes Trikot
des Gesamtführenden.

Wieder
Schachmann

FUSSBALL Der belgische Dritt-
ligist Excelsior Virton, u.a. Ar-
beitgeber der Nationalspieler
Aurélien Joachim und Anthony
Moris, bekam vom Verband
keine Lizenz für die Division 1B
(im Falle eines Aufstiegs), hat
aber eine Lizenz für die D1
Amateurs (3. Liga) für die kom-
mende Saison erhalten. Der Ver-
ein kündigte bereits an, gegen das
Urteil in Berufung zu gehen. Wie
L’Avenir schrieb, soll diese Ent-
scheidung im Zusammenhang
mit dem Sponsoring stehen.

Excelsior Virton:
Lizenzproblem


